
-Peters-



Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


31. Mai 1944

Derjenige, der am 24. Mai 1944 in der Nähe von Gastwirtschaft Peters einen braunen Sporthut an sich nahm, wird gebeten, denselben bei Gastwirtschaft Peters, Waldbröl, Kaiserstraße abzugeben, andernfalls Anzeige erfolgt



Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. November 1949

Zum Namenstag brachte der Schulchor der katholischen Kirche Dechant Schinker ein Ständchen.
Rektor Peters würdigte die Verdienste des Dechanten um die Schule und seine Hilfsbereitschaft für die Kinder.
Zum Abschluß der kleinen Feier sangen die Schüler den von Lehrer Semmerling vertonten und von Konrektor Hugo Fischer geschriebenen Chor: „Heut leuchten die Lichter vom Himmel.“



Emil Peters

Geboren am (unbekannt) 
Gestorben am (unbekannt)


Emil Peters wohnte zuletzt in Heisterstock bei Nümbrecht


Emil Peters fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Gustav Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Kurt Peters ist der Sohn des Nümbrechter Ehepaars Gustav Peters und Ehefrau Martha Peters



Hans Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Die Ergebnisse der Wettkämpfe zeigen deutlich den großen Fortschritt, der durch die Breitenarbeit des HJ-Sportes im letzten Jahre erzielt werden konnte.
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1.Hans Peters (Rodt) 			252 Punkte
2. Karl-Ernst Ruloff (Kotthausen)		243 Punkte
3. Karl-Heinz Bremicker			239 Punkte



Herbert Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27. Mai 1923

Ihre Verlobung geben bekannt: Fräulein Mathilde Dickten, wohnhaft in Waldbröl und Herr Herbert Peters, wohnhaft in Bibelshof



Karl Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1931

Karl Peters schloß seine Schulzeit an der staatlichen Aufbauschule in Bergneustadt mit dem Abitur ab.



Karl Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


5. April 1936

Karl Peters wohnte in Eicherhof



Karl Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Mai 1936

Das Entschuldungsverfahren für die Eheleute Karl Peters und Klara Peters, geborene Weyand, wohnhaft in Helten bei Waldbröl ist nach Bestätigung des Entschuldungsplanes aufgehoben



Klara Peters

Geboren am (unbekannt) als Klara Weyand 
Gestorben am (unbekannt)


12. Mai 1936

Das Entschuldungsverfahren für die Eheleute Karl Peters und Klara Peters, geborene Weyand, wohnhaft in Helten bei Waldbröl ist nach Bestätigung des Entschuldungsplanes aufgehoben



Kurt Peters

Geboren im Jahre 1932 in Nümbrecht
Gestorben am (unbekannt)


Kurt Peters war der Sohn des Nümbrechter Ehepaars Gustav Peters und Ehefrau Martha Peters


1942

Der 10-jährige Kurt Peters trat als Pimpf der NS-Jungendorganisation Jungvolk bei.



Martha Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Kurt Peters ist der Sohn des Nümbrechter Ehepaars Gustav Peters und Ehefrau Martha Peters



Richlide Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. Mai 1944

Ihre Verlobung geben bekannt: Fräulein Richlide Peters und Herr Julius Follmer, Leutnant in einem Artillerie-Regiment, Dieringhausen, Rodalben (Rheinpfalz) im Mai 1944



Rosemarie Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


6. Dezember 1949

Das Turnjahr 1949 kann im Oberbergischen nicht zu Ende gehen, ohne daß auch der Turnverein Rodt-Müllenbach nochmals bewiesen hat, daß neben dem Kampfspiel auch der turnerische Wettkampf bei ihm zu Hause ist. […] So nimmt es nicht wunder, daß sie sich mit einer eigenen Veranstaltung anschließen wollen. Gegner wird der Turn- und Sportverein Meinerzhagen sein. […] Geturnt wird mit je zwei Riegen, in denen sowohl Turner wie auch Turnerinnen der älteren Jahrgänge und des Nachwuchses miteinander im Wettkampf treten. Die Riegen werden von je acht Turnern und Turnerinnen wie folgt stellt:
TV Rodt Müllenbach: (in Klammern die Altersangabe)
-Turner: Willi Heller (35), Rolf Ebert (31), Karl Hollweg (29,), Karl Wirth (39.)
-Nachwuchsturner: Karlheinz Klucke (20), Horst Engmann (21), Hans Wehr (18), Helmut Schmitz (20)
-Turnerinnen: Hanna Wedekind (22), Marga Heedt (20), Rosemarie Peters (24), Brunhilde Geilhausen (22)
-Nachwuchsturnerinnen: Waltraud Becker (15), Ingrid Hesse (15), Elfriede Sossna (16), Eleonore Schott (16).



Rudolf Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. Dezember 1933

Am Sonntag fand im Vereinslokal Hoemann die Generalversammlung des Kriegervereins Waldbröl statt.
Kamerad Rudolf Peters gab nach der Begrüßung zunächst bekannt, daß er als Führer des Vereins durch Befehl des Verbands bestellt und bestätigt worden sei.
[...]
Der Vereinsführer ernannte nach dem Führerprinzip folgende Kameraden zu seinen Mitarbeitern:
-stellvertretender Führer Otto Lorenz
-Schriftführer Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schriftführer Otto Pampus 2
-Kassenführer Gustav Neumann
-stellvertretender Kassenführer August Wirths in Ruh
-Schießwart Wilhelm Rettig
-stellvertretender Schießwart Karl Bauer
-Fechtwart Josef Klein, Hufen
-Beisitzer und Feldwebel Karl Gran, Lützingen
Der Führer verpflichtet den neuen Vorstand und ersuchte um vertrauensvolle Mitarbeit



Willi Peters

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


26. Dezember 1922

Bei vollbesetztem Saal fand am 2. Weihnachtstag im Hotel Römer die diesjährige Weihnachtsfeier des Waldbröler Männergesangvereins statt. Entgegen den Vorjahren hatte der Verein in diesem Jahr auf eine Verlosung mit Rücksicht auf die ungünstigen Zeitverhältnisse abgesehen. Hierfür wurden die Festbesucher durch ein gut gelungenes Konzert reichlich befriedigt.
Der Verein, unter der Leitung seines zweiten Dirigenten, Herrn Krämer, trug seine Lieder, meist im Volkstone gehalten, mustergültig vor und zeigte, daß er voll und ganz auf der Höhe ist.
Als Solisten wirkten mit die Mitglieder des Vereins Herr O. Wille (Bariton) und Herr Willi Peters (Tenor). Beide Sänger verfügen über eine sehr gute Stimme und trugen ihre Lieder, zum Teil recht schwierige Sachen, zur vollsten Zufriedenheit ihrer Zuhörer vor.


18. August 1923

Im Festsaal der Waldbröler Provinzial-Erziehungsanstalt fand am Abend eine allgemeine öffentliche Verfassungsfeier statt, zu der Landrat des Kreises Waldbröl Otto Eichhorn alle Kreiseingesessenen ohne Unterschied der Partei eingeladen hatte. Die eindrucksvolle, dem Ernst der Zeit würdig abgestimmte Feier war aus allen Kreisen der Bevölkerung zahlreich besucht.
[…]
Ansprachen, Deklamation, Darbietung des Orchestervereins, des Thierseifener Posaunenchors, Sologesänge der Herren O. Wille und W. Peters, Chorgesänge des Schönenbacher Männergesangvereins bildeten den Inhalt des Programms



